
Programm Wandeltage 2022:
"Leben am Wasser"

• 29. August, Kleines Theater am Weingarten: Podiums

diskussion zum Thema Leben am Wasser in 

Kooperation mit der VHS Minden-Bad
Oeynhausen

• 30. August, 12:45 Uhr und 16:30 Uhr, Mindener Mu

seum: Hochwasser in Minden – Jahrhundertfluten 

und andere Überschwemmungen 

(Museumsgespräch)

• 30. August, 17 Uhr, Stadtbibliothek Minden: Work

shop des BUND "Gegen Plastikmüll im Meer" 

• 31. August: Themenstadtführung in Kooperation mit 

der Minden Marketing GmbH: Führung an den 

Schleusen um 15 Uhr und Führung Alter Friedhof - 

Botanischer Garten um 16:30 Uhr

• 1. September, 12 Uhr, Weserpromenade/Bereich der 

Wehrschwelle der Bastau: Naturkundliche Station 

der Schüler*innen des Mindener Ratsgymnasiums

• 2. September, 14 Uhr: Spaziergang an der Bastau 

(Infos zur Renaturierung in Minden-Rodenbeck)

Infos und Anmeldung: www.minden.de/nachhaltigkeit

Weitere Angebote: 

• Büchertisch zum Thema "Leben am Wasser" in der 
Stadtbibliothek
 

Alle Infos:
www.minden.de/nachhaltigkeit

29.08.2022 bis 
02.09.2022

In Kooperation mit: 
• VHS Minden-Bad Oeynhausen
• BUND Minden-Lübbecke
• Städtische Betriebe Minden
• Minden Marketing GmbH
• Mindener Museum
• Stadtbibliothek Minden
• Ratsgymnasium Minden



Sustainable
Development Goals

Mit den Sustainable Development Goals, kurz SDGs,

haben die Vereinten Nationen 2015 erstmals gemeinsa

me Ziele für eine gerechtere und nachhaltige Entwick

lung beschlossen. Die 17 Ziele fordern alle Länder zum

Handeln auf: mit Strategien, die Armut und Hunger

bekämpfen, Gesundheit sowie Bildung verbessern, Un

gleichheit verringern und die globale Wirtschaft nach

haltiger gestalten.

Die UN-Nachhaltigkeitsziele stellen auch den Schutz

der Gewässer heraus. In diesem Jahr stehen deswegen

die beiden SDGs 14 „Leben unter Wasser“ und 15 „Leben

an Land“ im Fokus der Nachhaltigkeitswoche, der Wan

deltage. Unter diesen Zielen lassen sich viele Projekte

der Stadt Minden und der Städtischen Betriebe Minden

(SBM) fassen. Schwerpunkte sind zum einen „die Ver

hütung und Verringerung aller Arten der Meeresver

schmutzung (insbesondere durch vom Land ausgehende

Tätigkeiten)“, zum anderen „die Gewährleistung der Er

haltung, Wiederherstellung und nachhaltigen Nutzung

der Land- und Binnensüßwasser-Ökosysteme“.

Die Wandeltage wurden vom Netzwerk 17 plus ins Le

ben gerufen. Seit drei Jahren nimmt die Stadt Minden

mit eigenen Themenschwerpunkten daran teil.

Leben am Wasser

Das erste, was den meisten Menschen zu Minden

einfällt, ist die Weser. Sie durchfließt die Stadt und

prägt das Leben hier seit über 1300 Jahren. Und für

viele, die hier wohnen, ist sie auch das größte Plus der

Stadt – der schöne Weserradweg, der Weserstrand

und die vielen Wassersportmöglichkeiten bieten hohe

Lebens- und Freizeitqualität. Doch das Leben am

Wasser hat auch Schattenseiten: Hochwasser kann

verheerende Folgen haben. Deshalb ist der Hochwas

serschutz ein zentrales Thema der Stadtplanung.

Auch wirtschaftlich ist das Leben am Wasser bedeut

sam. Seit Jahrhunderten ist die Weser einer der

wichtigsten Transportwege der Stadt. Fischerei und

Wasserhandelswege haben Minden geprägt. Neben

der Weser gibt es im Stadtgebiet noch viele weitere

Bachläufe und Gewässer, wie den Mittellandkanal,

den Osterbach, oder den Grundbach, die sich zu ent

decken lohnen. Nicht umsonst ist das Blau des so

prägenden Wassers Teil unseres Stadtlogos.

Die Wandeltage laden ein, sich mit Herausforderun

gen, Chancen und geschichtlichen Hintergründen aus

einanderzusetzen und auch selbst aktiv zu werden, da

mit wir alle auch in Zukunft unser „Leben am Wasser“

genießen können.




